
Drei Medaillen für Bavaria-Kreuzheber 
Marco Frey und Sven Lorenz holen Landestitel in Forchheim 

 
Der Stemmclub Bavaria 20 Landshut schickte mit Marco Frey und Sven Lorenz 
zwei Titelverteidiger und mit Andreas Staude den letztjährigen Vizemeister zu 
den bayerischen Meisterschaften im Kreuzheben nach Forchheim. Mit der 
exakt gleichen Platzierung wie 2015 zogen sich die Bavarianer achtbar aus der 
„Affäre“. 
 

Souverän verteidigte Junior Marco Frey seinen Titel in der Klasse bis 93 kg. Ohne 
einen einzigen Fehlversuch steigerte er sich auf 235 kg und distanzierte die weiteren 
Medaillengewinner deutlich. 
Zwei Bavarianer stellten sich in der Aktivenklasse der Konkurrenz.  
Mittelschwergewichtler Andreas Staude, 2014 noch bayerischer Meister, ein Jahr 
später dann knapp unterlegen auf Platz zwei, musste sich auch dieses Jahr wieder 
mit Silber begnügen. Obwohl er dem späteren Sieger Thomas Starklauf vom AC 
Bavaria Forchheim einen beherzten Zweikampf lieferte, scheiterte er im letzten 
Versuch an jenen 265 kg, die dem oberfränkischen Lokalmatador zum Sieg reichten. 
Dennoch zollte das fachkundige Publikum dem 37jährigen Bavarianer, der in drei 
Jahren der Altersklasse I angehören wird, Respekt für die tadellos gezogenen 250 
kg. 
In der 105 kg-Klasse fackelte Sven Lorenz nicht lange, legte gegenüber der letzten 
„Bayerischen“ 5 kg drauf und siegte klar mit 252,5 kg vor dem Oberölsbacher 
Sebastian Heger (245 kg). Schade, dass 270 kg daneben gingen. 
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